
Zum ersten Punktspiel reis-
te der TuS Barskamp am 
letzten Sonntag zum ESV 
Lüneburg. Gestärkt vom 
Pokalerfolg gegen den TSV 
Radbruch sollte hier der 
nächste schwere Brocken 
bezwungen werden, aber es 
war von Beginn an ein ganz 
anderes Spiel im Vergleich 
zur Vorwoche. Der ESV 
spielte seinen cleveren Stie-
fel und hatte mehr vom 
Spiel, der TuS kam im ers-
ten Durchgang nur zu ein 
paar offensiven Strohfeu-
ern. Folgerichtig gingen die 
Hausherren dann auch nach 
14 Minuten in Führung. 
Dieses Tor rüttelte den TuS 
dann wach, denn nur vier 
Minuten später kam man 
nach einem schönen Angriff 
über Radszys und T. Bram-
mer zum 1:1 durch Gode-
mann. Aber diese Freude 
hielt nur kurz an, denn eine 
Unachtsamkeit in der 
Barskamper Deckung be-
scherte dem ESV nach 21 
Minuten das 2:1. Dieses war 
gleichzeitig der Halbezeit-

stand, denn die Folgezeit 
war geprägt von nur weni-
gen Torszenen. Der ESV 
hatte bis dato die klareren 
Chancen, der TuS mühte 
sich zwar, kam jedoch nicht 
so  recht  ins Spie l . 
Im zweiten Durchgang ent-
wickelten die Gäste dann 
endlich mehr Druck, aber 
immer noch wurden kaum 
Wege zu zwingenden Mög-
lichkeiten gefunden. Aber 
auch wenn der TuS nun sehr 
viel mehr vom Spiel hatte, 
viele Angriffe wurden nicht 
konsequent oder mit Ideen 
abgeschlossen. Es gibt eben 
so Tage, da klappt es nicht. 
Zudem hatte man einfach 
nicht das Glück, dass man 
im Spiel zuvor noch hatte. 
Unterm Strich zwei ganz 
unterschiedliche Spiele, die 
der TuS also zum Saison-
auftakt geboten hat. ME 
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Gast, S.Hoppe, 

Schaak, T.Hoppe, 

Schmedt, 

M.Brammer, Taeger, 

Lühr, T. Brammer, 

Radszys, Godemann, 

Naegeli, Kastens  

AUFSTELLUNG: 



Barskamps Martin Ei-
nert sah beim ESV Lüne-
burg eine unnötige Pleite: 
„Eine ärgerliche Nieder-
lage, die wir uns aber 
selbst ankreiden müssen. 
Wir sind im Vergleich zur 
Vorwoche einfach nicht 
ins Spiel gekommen, und 
als wir dann drin waren, 
haben wir keine Ideen 
zum Erfolg gehabt. Aber 
der ESV ist ja auch kein 
so schwacher Gegner, das 
Ergebnis geht schon in 

Ordnung.“ Was hat gegen 
den ESV noch nicht ge-
klappt? „Das, was beim 
ESV in den letzten Jah-
ren fast nie geklappt hat: 
wir können da irgendwie 
nicht gewinnen. Nach 
dem Spiel wurde über-
legt, ob man nicht die 
Punkte beim nächsten 
Mal vorab per Post hin-
schickt.“  

Gegen den VSK wird es 
nicht lockerer als gegen 

den ESV: „Der VSK ist 
nach der englischen Po-
kalwoche der nächste 
schwere Gegner, den wir 
vor der Brust haben. 
Aber wir haben ein 
Heimspiel und sollten 
uns möglichst die verlo-
renen Punkte vom ESV 
eben wieder holen. Beide 
Vereine spielen einen 
mehr oder minder kampf-
betonten Fußball, ein 
solches Spiel erwarte ich 
auch.“ME (luenesport.de) 

Das heutige Spiel: TuS Barskamp - Vastorfer SK II 

Seite 2 Heimspiel 

Du wohnst in:  Nieperfitz  

Dein letzter Verein :                        
Dahlenburger SK  

Deine Lieblingsposi-
tion: defensives 

Mittelfeld  

Deine aktuelle Positi-
on: defensives Mit-

telfeld  

Dein fußballerisches Vorbild: Mat-

thäus, Effenberg  

Diesem Verein drückst Du in der großen 
Fußballwelt die Daumen: FC Bayern  

Mein Saisonziel:  oberes Tabellendrit-

tel  

Ich fühle mich wohl beim TuS weil: 
...hier eine gute Kameradschaft be-

steht und der Fußball Spaß macht. 

Barskamper Jungs - KAI TAEGER („Pimo“) *13.11.79 

 



Die neuen Gesichter ste-
hen auf dem Platz und an 
der Linie. Denn in der 
letzten Saison konnte 
man die 2. Herren Spie-
ler unter 32 Jahren noch 
an einer Hand abzählen. 
Doch durch die vielen 
Zugänge, besonders auch 
aus der eigenen U18, 
stehen dem neuen Trai-
ner André Beug und sei-

nem spielenden Co And-
reas Mätz bis zu 18 Spie-
ler zur Verfügung. Die 
Zweite soll also wieder 
ein fester Unterbau für 
die 1. Herren werden, 
und so den Perspektiv-
Spielern regelmäßige 
Spielpraxis ermöglichen. 
Genauso soll und ist sie 
jedoch auch der richtige 
Ort für alle Spieler, die 

Lust auf Fußball haben 
und erst einmal „rein-
schnuppern“  wollen oder 
für die, die schon wissen 
wie der Hase läuft. 

Der Verein wünscht sich, 
dass dieses Team zusam-
menwächst und vor al-
lem die „Jungen Wilden“ 
weiterhin engagiert und 
mit Spaß dabei sind. CB 

Du wohnst in:  Alt 

Garge  

Dein letzter Verein :                                       
TSV Bienenbüttel 

Deine Lieblingspositi-
on: linkes Mittelfeld  

Deine aktuelle Positi-
on: linkes Mittelfeld  

Dein fußballerisches Vorbild: Zidane 

Diesem Verein drückst Du in der gro-
ßen Fußballwelt die Daumen:          
Werder Bremen 

Mein Saisonziel: unter den ersten 3 

Mannschaften mitmischen  

Ich fühle mich wohl beim TuS weil: 
...ich hier das Fußballspielen ge-

lernt habe und mich hier zuhause 

fühle.  

Die 2. Herren mit neuen Gesichtern 

Barskamper Jungs - THORSTEN BRAMMER *17.09.83 

Die zweite Pokalrunde war Endstation 
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der glückliche Sieger der 
2. Runde. Der TuS passte 
2 Minuten nicht auf und 
fing sich genauso viele 
Tore. Das darf nicht pas-
sieren. Godemann hatte 
die Führung erzielt, doch 
trotz einer wachsenden 
Überlegenheit, „Papa“ 
Lühr trieb seine Mannen 

an, ergaben sich nur 
noch zwei Chancen für 
M. Brammer. Trotz des 
Pokalaus hofft die Trup-
pe, dass sie den Zuschau-
ern spannenden und mit-
unter auch guten Fußball 
bieten konnte und hofft 
weiter auf viele Zuschau-
er. CB 

Der TuS zeigte im Pokal 
zwei ansprechende Leis-
tungen, von denen aber 
nur eine gewonnen wer-
den konnte. Gegen Rad-
bruch verdienten sich T. 
Hoppe in der Defensive 
und M. Brammer in der 
Offensive Bestnoten. Der 
Thomasburger SV war 



teilweise zu zehnt antre-
ten. Der Abstieg in die 
Kreisliga war die trauri-
ge Folge, neue Spielerin-
nen mussten her.   

Da es der jungen Damen-
mannschaft des VfL Ble-
ckede ebenfalls an Spiele-
rinnen mangelte schloss 
man sich kurzerhand zur 
SG Barskamp/
Bleckede zusam-
men.  

Nach einer in-
tensiven Vorbe-
reitungszeit un-
ter den Trainern 
Beckmann und 
Jens Peter Jo-

Die seit 2004 bestehende 
Spielgemeinschaft mit 
Dahlenburg blickt auf 
erfolgreiche Zeiten zu-
rück.  

In der Saison 2006/2007 
gelang der SG Barskamp/
Dahlenburg unter Trai-
ner Rolf Beckmann der 
Gewinn des Kreispokals 
sowie der Aufstieg in die 
Bezirksliga. Zwei Jahre 
gelang der Klassenerhalt. 
Doch Wochenenddienste, 
Verletzungen und Prü-
fungen dezimierten die 
Mannschaft erneut und 
in der Saison 2008/2009 
mussten die Spielerinnen 

nasson (Fotos) gewann 
die Spielgemeinschaft am 
Dienstag ihr erstes aus-
wärtiges Punktspiel sou-
verän mit 12:0. 

Bezirksliga, wir sehen 
uns wieder! CD 

 

KONTAKT & 

GESTALTUNG 

 

Martin Einert &  

Christian Bachthaler 

 

Ideen, Anregungen, 

Informationen und Hilfe 

sind jederzeit herzlich 

willkommen. 
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Premiere des TuS II im Reserve Pokal 
Die zweite Mannschaft des TuS schlug die 
Reserve des TuS Brietlingen in der ersten 
Runde mit 4:2 Toren. Der TuS ging mit hohem 
Einsatz gegen die spielerische Überlegenheit 
der Gäste vor und die Mannschaft schaffte 
den letztlich verdienten Erfolg.  Die zweite 
Runde findet am Mittwoch, 19.08.2009 in 
Barskamp statt. 

Tore: M. Jenkel, R. Petersen, Harnisch, 
Bachthaler 

TuS Barskamp e.V. 

Bei der Kirche 1 
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